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iſe nämlich war ihre u

te i riges r z em R und dadurchWird es promet im So n 7 ihrem ge

i Gem indevorſtand zwar die allere dieſem S e ein Brautbukett komponieren unde rn her Zet e ſchnitt dem
Swirr Gerede und her den abGerate hin und

Das iſt nun mal n und kein Ring undkein Mann und kein V kett Und das iſt gut ſo
Bäume ſollen wachſen in unſerem Walde alle Rach
barn ringsum die Lan beneiden icht wahr
Förſter Und wenn wir das verkaufen dann leg

paar blaue e zu deiner ngr ſolange ich lebe mir aus werden keine Ringe
und keine Brautbuketts ver Mädel Dubleibſt bei mir und r nach den Herren Firle
faxen die gierig nach Ritte rnhalten und doch nur die Mo die Batzen zählen
a vert Genetteee e Tee icht widerſprechen

er r n dagegen einzuaber die Frau Förſter erb ſich doch
wenden

h t h erhaltennoch vie re uns
das liebe Fräulein
auch nur ein Baum
ſind ſogar on von Bäumen t

z r iete er t trocken e vorigenMonat der Srohtnecht als er unſere Minna nächtlicherweile
von unſerem Virnbaume anſ te Dann hat man
ſeine liebe Rot in der Nacht und muß dem verliebten her
unte elten Seladon das Knie wieder einrenkennein Hede Sie ſagen ja aber gar nichts wandte

etzt ſeine Frau an das hübſche blonde voll erblühte
NMädchen das den Bleibäum immer und immer wieder durch

iſhre Finger gleiten ließ Faſt erſchrocken blickte es jetzt auf
Jch O ich dachte nur ach das Bleigießen hat

ja keinen Zweck Es iſt ja auch nur zur Unterhaltung nicht
wahr Jch bin nicht abergläubiſch Aber ſie wurde rot
dabei bis unter die Stirnlöckchen

Eine halbe Stunde ſpäter wax es Mitternacht Jm
Dorfe drüben blieb es ſtill auf dem Lande ſchläft man brav
ins neue Jahr hinein Hier aber klangen die Gläſer an
einander Man war auf die ſchneebedeckte Veranda getreten
und wünſchte ſich in der ſternenklaren Winternacht ein ge
ſegnetes Jahr und vor allem eine gute Ernte und einen
guten Haſenſatz fügte der Förſter hinzu

Hede bekam einen Kuß vom r Bleib mir weiter
mein braver Kamerad

Ja gutes Vatel das will ich
2

Am anderen Morgen erwachte Hede von einem Gepolter
auf der Diele Der Schritt des Vaters dröhnte auf der
Treppe und ſeine ſcheltende Stimme klang durchs ganze Haus

Den Kerl wenn ich ihn erwiſche Aber das iſt ja kein
anderer als der Meiſchner der hergelaufene Haderlump von
der Papierfabrik drüben Seitdem die ihre Bude aufgemacht
haben iſt keine Ruhe mehr in Langebrück Die verflixten

is Schon am 1 Mai haben ſie mir die rote ne auf
der Eiche gehißt aber diesmal ſoll s ihnen ſchl

Bauz die Tür unten ins Schloß Hede eilte ans
Fenſter Da ſchritt ihr Vater neben dem Großknechte ſie
mußte lachen dem mit dem wieder eingerenkten Knie
auf die große Eiche zu die dicht an der Garteneinfahrt ſtand
Eine mächtige Leiter war angelegt und oben im Geäſt hockte
der T r und holte gerade ein luſtig rotes
Tuch von einem Zweige Aha daher der des Vaters

n der Silveſternacht hatten ſich die wahrſcheinlich ange
iterten Arbeiter aus der Fabrikſiedelung wieder einmal

thren üblen Scherz geleiſtet und dem Junker im Ritter
gute mit ihrer roten t einen häßlichen Neujahrswunſch

Leute dasdarbringen wollen waren die Leutemußte man ſagen Jn der Nacht auf den verſchneiten Baum
faſt bis zur Krone klettern

warum lachten denn die drei da drüben auf einmal
ſo r Vater ſchwenkte das rote Tuch wie ein Torero der
über den Stier geſiegt hat Nun kehrten ſie ſich dem ſe

phantaſteren abe

Leid und Luſt geh n Hand in Hand
Wie i Genien d s Leben
Und hilft kein erſtreben

e n ee weiß ters r

zu und immer lauter wurde thre Fröhl Jhr
o r mit Großknecht und Schwe nein das war noch

n

l rück und in ihren Morgene h äan die Tür
Nu mach mal auf 1 Da wirſt dich wandernber er nen orehrientente
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S Walter Rettelroth44

ment und Ballonm
12 Uhr 5 Minuten vermutlich Langebrück
in 600 Meter Höhe bei friſchem Nordweſt Proſt

auf das Wohl und Glück der Jungfrau die zuerſt
Gruß aus einer beſſeren Welt lieſt den wir in Er

Sallonpoſt an unſeres braven Ballon
knüpfen

biſt du Hede ſagte der Oekonomierat
er daß die Wände zitterten Der Kerl

ßt er doch der Walter Nettelroth gefällt mir
Gott Der M hat Humor Den lad ich mir mit

znt ſeinem Härtel oder Härtlich nächſte Woche zur Jagd
Berden ſchon rauskriegen wo die fidele Kumpanei gelandet

iſt Und dem Reimann ſchicken wir einen von n
Stollen daß er bis Oſtern für ſeine Göhren keine Kuchen
tmehr zu backen braucht
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Letzte Erkenntnis

Und ſo reiht ſich an Tag
Glied an Glied die lange Kette
Wie im eingedämmten Bette
Welle zieht der Welle nach
Morgens bricht die Sonn herauf
Welterweckend welterleuchtend
Und dann naht der Abend feuchtend
Und der Mond im Wechſellauf

inladung e als Vuhrereſprent e

n ermann

rer Lenkung Zau rband
hie hierher ere so

an rgene dieſer dir den Morgen
chließt dir der die Augen zu

Und ſo führen ſie geinachBaſd durch Aer durch Schatren
Hier durch Wüſten dort durch Matten

Leiſer weiter Tag für Tag
J dem Ozean der Zeit

inen Kiel durch Sturm und Stille
Bis dir bald die Nebelhülle
Sinkt am Strand der Ewigkeit

A Kaſſau

G eeeHede ſtarrte noch immer auf die Zeilen auch als ſie
längſt wieder allein war und las und las und plötzlichſhoß ihr ein Gedanke durch den Kopf Der Baum Sie
holte das Bleiklümpchen aus ihrer Schatulle trat ans Fenſter
und verglich ihn mit der Eiche Nun ein wenig anders ſah
ſie freilich aus die liebe gute Eiche die ſeit ihrer Geburt
treulich gerauſcht hatte über ihrer Kindheit über ihrer
Jugend und nun

C S

Am Sonntag nach Neujahr ging s luſtig her im Herren
hauſe Die Strecke war gut geweſen die Jagdgeſellſchaft
noch viel beſſer Auf der Tafel ſtand ein hoher Baumkuchen
an den hatte der Hausherr ein rotes Fähnchen geſteckt und
wenn die Augen Walter Nettelroths und der Tochter des
Hauſes darauf ruhten dann ſuchten ſie ſich in fragendem
Eirnverſtändnis Die Frau Förſter aber ſagte zu ihrem Rach
barn dem Herrn Gemeindevorſtande Es ſind ſchon Bräuti
gämers von Bäumen gepurzelt

Das Tal des Parabieſes
Von Fritz Reck Malleczewen

Nachdruck verboten
Geladen hatte die Perſimon zwanzig Automobile und fü23 NußbaumPianinos Eine Eiſenbahn für u
undvierzigtauſend Flaſchen Patchouli für die elegante Weltvon Valparsiſs Munition für eine Revolution in Quito und

ſechs junge Offiziere und vierzig Mann und einen alten Meer
greis von Kapitän Aber der war ohne Belang und ging

e e h Tage nach A da ſichtete
m reißi ge ntwerpen n ſieSt Pauls Roces Und wie die Segel am Lizzard endete

ſo ſtanden ſie noch heute an den vier Maſten der Per
im ſteten doſtpaſſat

holzdeck
Der

Fünf Offiziere lagen in weißen Anzügen auf dem Tegk
Vorn am Kartenhaus machte der Alte die Ortsbeſtimmung
erſte der die Wache hatte hob den Sextanten und der Alte rech

nete T o r ſage D ſie u hörenzu agte Stimmt n ſtimmtr dann nach einer Weite wieder Stimmt das

n
2erwartenman das gar nicht mweh n läuft man an ven

Abenden e und das Meer ganz düſterblau wird wie ein Stie beet dann Guft man das
Deck auf und ab und ab und auf Ah henen lh am

den weſtfrieſijſh et In

große Orcheſtrion undgen Lunte griſchen e ne ichen ſe
rzen Europatage e SUnd plötzlich mu e dieſel Reiſe eigentlich noch dauern würde Und da lehnteen Male über die Schanze mit finſteren Mienen und

ſteuerbordwärts als ob da irgendetwas auftajtchen tönne irg
ein unerhörtes Wunder Erfüllung Vüniſche
ſie da vor ſich ſahen das war nun ganz und Ha feine
der Seliſen ſondern das war eben St Pauis Rocee Und
Pauls Roccs iſt nur ein winziger unbewohnter Fels der au
viertauſend Meter Waſſertiefe ganz unvekmütet aufterge nd
kreideweiß iſt weil die vielen Meervögel ihren Dünged darunte
deponieren

Da ſchaute alſo Frau Ueberſee wieder inmal hart m
grauſam auf ſie und ſo war ihren ſtürmiſchen Wunſch
genug getan Und ſie ſahen mißmutig in die Lünung h
vegannen wieder ihre Wanderung über das ſchneeiweiß geſch
Hoiz Acch ſie waren ja alle kuhleren Blutes und es w
wohl nicht zu befürchten daß ihr Mißmut zu Aner Ka iſ
drängte Zu einer jener tollen Kataſ i wie ſie ſir mit
ereignen auf Seglern mit ſüdländiſcher Bemannung die
zu lange unterwegs ſind Wo es dann gang Aöhlich und d
erſichtichen Grund zu blutigen Meſſerorgien komm und man
anderen Tage drei oder vier Tote über Bord ſiert nut weiten
gar zu lange fort geweſen iſt von der Malayſtreet in Sintgapoder von Sr Pauli oder den niedrigen anbeween en Knei

in Lillbury Docks SSo aber hatte Frau Ueberſee es doch anders beſchloffen
ihnen an dieſem Tage Denn eben als ſie wieder um das
herum raſten da eben ſchralte der Wind herum daß oben
Segel zu ſchlagen begannen nn das auch nur einen Ai
blick ſo war er u doch en re einen
verwehten wehmütigen Gruß der großen Dame Europa ge
Und als ſie plötzlich ſtehen büeben da ſahen ſie d
ein Grammophon mit einem lächerlich großen Tricht
Der Zimmermann dem s gehörte hatte das Ding w
gebracht Da ſchoſſen ſie mit einen Male dort h
wütende weiße Terrier denen man irgendeinen
worfen hat

e r ja ür ein Gaſſenhauer den ihr alle einn
hört habt kurz bevor der große Blutwahnſinn üler die
Mutter Eurvpa kam Und ihr habt über ihn gelacht und habt
nicht gewußt was ein Gaſſenhauer bedeutet wenn ein Gram
mophon mit einem lächerlich großen Trichter ihn ſpiei ganz
weit fort von euern Europafreuden bei einer elendent Guano
inſel Er war übrigens ſo wie ſie alle ſend dieſe maſſiven
unbekümmerten Melodien ein wüſter Orcheſterlärm zuerſt dann
plötzlich hinein in die Synkopen in Terzen geführt zwei Sing
ſtimmen eine Melodie in Jntervallen die für zartere Gemüter
ans Obſzöne grenzen

So geſchah es denn daß ſie plötzlich alle fünf um das Rieſen
grammophon lagen und ſich forttragen ließen von dem Sang
ganz weit fort Und merkwürdigerweiſe war es immer dieſelbe
Stelle die ſie alle fünf ſo entzückte jene Stelle wo die beiden
Singſtimmen von g nach e hinaufſprangen und wonnig über
einem Meer höchſt irdiſcher Freuden zu ſchweben ſchienen Sie
hörten ſchließlich nur noch dieſe Sexte und griffen mit zitternder
Händen immer wieder nach dem Stift und ſetzten ihn nmec
wieder auf dieſelbe Stelle der Platte und merkten ſchließlich in
ihrer Trunkenheit nicht daß ſie alle fünf wie große weiß ange
zogene Jungen die ein herrliches Spielzeug aus e e
Nähe beſichtigen müſſen daß ſie alle fünf die Köpfe tie
in den Rieſentrichter des Grammophons geſteckt hatten

So merkten ſie es denn auch nicht daß hinter ihnen jemand
ſtand die einzige Frau die die Perſimon an Bord hatte Sie
war an Deck gekommen und hatte die Gruppe von weitem zuerſt
erſtaunt angeſchaut Dann näherte ſie ſich ſtand begriff und
lächelte leiſe Sie war übrigens die Frau des Reeders die alle
fünf Jahre ihre Tochter drüben in Chile beſuchte Sie war noch
immer ſehr gut anzuſehen und ſchaute in ihren lichten Leinen
kleidern eigentlich ſelbſt ſo aus wie eine Bark unter vollen Segen
Sie war eine große Dame ganz und gar unerreichbar für arme
Segleroffiziere Aber gelächelt hat ſie doch als ſie die fünf dort
ſah So wie fröhliche Menſchenmütter lächeln wenn ſie das
Sehnen ihrer großen Kinder begreifen ſo hat ſie gelächelt

Und einmal einmal liegt auch Valparaiſo vor einen Sal
peterſegler Wenn u auch kein paradieſiſch Tal iſt
und wenn ihm auch die Bä fehlen ohne die ein Paradies ſo
undenkbar iſt wie ohne Schlange und Eva ein Paradies iſt
es doch

Am Tage gewiß da ſcheint ja wohl nur das unbarmherzige
Licht über kahle braune Fel Am Tage da müſſen ſie alle an
den Ladeluken ſtehen die O e der e und müſſen

e und wieviellen in Bücher ſchreiben wieviel Automo

7 e ice e n ſtimmte n Tee c
eweſen wäre hättenauf dem Mond anchenern können und nicht in e

hin ſie doch am Ende wollten
da wollten ſie wahrhaftig hin Wenn man dreißig Tag

otterdam ode Antwerpen und von den
und man iſt fi Jahre

S
e
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atchouliflaſchen man ausgeladen hat Am da dasſchließlich W nur der We Hexenkeſſel e
wo Europas Verdienerwahnſinn überheigt wird vom a
dieſer exotiſchen Länder und es bedarf wohl unſerer aller
Nacht um aus dieſen Tal wirklich ein Paradies zu machench es e e abend gar de geht es doch

Das 9 u einee ehe der Calle blang am Kai eentene
kommt ſch Ganz ſtill iſt alles und alles alles Erwartun

men ſie be u auf die Lichte in den ſt

e der ri a9 ene be h e den z
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hinter ihn wohl ein Abenteuer das zu verpſchteten T i ine reren reihe Gine ver
ierte Dame hatte ihn in Hamburg bis an den Laufſteg ge

acht J den e e e Wehen
hreibt die für arme Segleroffiziere ganz und gar unerrerch

t t
i es war wicht eben leicht an Bord zu bleiben indieſer aller Briefe Denn mm Hronte ſie oben im

Dun den die lächelnde Frau Ueberſee und ſpielte
hen Farbenflammen ſo wie ein flinker Jongleur mit bunten

r h r en erit ſo oft s die ſchöne Frau die
r die ganze bunie h 3richtete ſie es ſo ein daß ferne en ſich I ch
r Sie machte es daß Nachtdaß vom Land der einen ſtarken

n achte unerhört ſtark und ſchwül faſt in
er einen der wohl von den

re ete aneſſe hinab und e
f den Tiſch tücki Zufall aber fügte es
von allen Platten juſt die von St Pauls Rocces zuerſt er

hie See e e n e ew ee d am nen vo mee Man e i r
Er nahm e und las die Ueberſchrift und ſah daß der Text

da tehnte er gang der Nähe des r
über die Reeling Er ſah
einkam ein des
men im r die übli
dieſer Stunde des Sonntagsmorgens kamen die Leute derſimon zurück Nun nicht mehr alle in einer oder in zwei e

Schaluppen ſondern in einem ganz kleinen Boot deſſen
hinterſter Bank der Fletero aufrecht und ernſt ſtand als rudere er
einen Toten zum Hades Ein Boot nach dem anderen legte an
ner wach dem anderen enterte die Fallreept an die
Natroſen die Stewards die Bootsleute die Offigiere Keiner
ar Koch ein böſer Kater mit geſträubtem Fell und keiner hätte
e noch den Kopf in den Trichter geſteckt Sie waren ruhige

ehäbige Leute in ihrem Gang in ihren Bewegungen war
etwas gewiſſermaßen Stoatserhaſtendes das früher dort nicht

zu r hZuletzt am der Zweite an Vord Er hatte irgendwo ſeinenHut eingetäßt und ſein brandrotes Haar über des hen

Augenbrauen ſtand läſterlich in die Höhe
grüßte er ſtunen ve wenn nicht müde
Der Alte aber ſah es und ſagte nur kopfſchüttelnd und lang
ſam und in keiſer Trauer Herr Paffort Herr Paffort

Wir fuhren ſpäter nach Ecuador rn nd nach Zentral und
packten unſere Revolutionsgranaten aus Wir fuhren

Europa mit Kaffee und Kakao und Salpeter und Gott weiß

Dann kam es Plötzlich ſo weit daß die große Frau Europa
den eigenen Leib ſich aufriß und ihre et ie wie genen ine würgte in
Un ſchlafen ſie nun alle ſchon ziemüch lange denSchlaf Bei Hirshals e ſie oben m den F
und bei Dover wo das noch ſalziger iſt

Und da ſitzt nun das L und kann ſie nicht wiederfinden
Ach meine Kinder alle, die große Menſchenniutter ach meine ſchönen S 3 2be

Geſunoöheitsfragen

Den alten Kapitän

auch zurück Reto

und Monake andauertge werden d dem Symptom keine

Denn die Folge kann zum m

r ne v Ae Linieeinſehen unter beneine ſtarke Neigung zum

r a nn e i i ler rotDie zumn d denken L
l

b Leiden n Brote e nne ge uhat der ſter n und Obſt aller Sorten
aber der unterſchiedlichen Suppen und dex Tees

nun

5

heute in den Handel alles für eführt
r

eeſorten ei
ſollte man gar nicht für e a anchedie eizmittel einer eher lei re

haben mit dem Uebel mehr zu tun beſſſie geiſtig und körperlich ſehr in Anſpruch gen änmen ſind

Sie werden die Beobachtung machen daß ſie für die Tagein denen der Ruhe g auffallende Erleichtarung
n in Verbindung mit einerpüren ngere Arhbeits

ev Marm n Suppen und Tees nament
ich aber ohne Bier und Wein bilden die beſten Mittel zur

z

Bekämpfung dieſes Leidens Stellt ſich
we ein was mnttunter der Fall iſt dann ſollte mian die

durchaus nicht leicht nehmen Zum aller
wenigſten würde ſich eine bedenkliche Schwächung des Körpersh ſellen W einem Grunde zur allgemeinen Be
unruhigung aber kann nicht die Rede ſein Wir

der der Abmagerung Sie bringt es mit ſich
unſerem Körper große änderun vor ſich gehen

r größten Teile der Geſundheit förderlich zum klei
ile ſchädlich ſind Wer plötzlich viel t hat verlièren

müſſen und auffallend mager geworden iſt wird unter dem
ten Uebel zu leiden haben als Perſonen die

anlagung zur Fettſucht zeigten Wie
geren in dieſen ſchweren Zeiten der t

armut die die erſte Urſache der Erſcheinung iſt weit beſſer

n r die S u ich z acher anderen Ufer nicht allzu ſchroſein wenn organiſ Selden vorliegen die e Wog

keiten im Ernährungsſyſtem nicht gut vertragen wollen
Auch die Nerven können in ſolchen Fällen ſehr lebhaft re
voltieren Wenn kein Mittel anſchlägt tut es ſchließlich die
Ruhe und nochmals die Ruhe

Sehr zu warnen iſt vor einem plötzlichen Genuſſe von
Fett im Uebermaße und überhaupt vor jedem Uebermaße
von Speiſe und Trank in Fällen wo der r Gewordene
in die Lage kommt wieder zu ſchlemmen n er glaubt
ſchnell wieder Fett anzuſetzen täuſcht er ſich und ſchädigt ſeine
Geſundheit aufs ſte Seine Organe ſind an eine
größere und fette Nahrungsaufnahme nicht mehr gewöhnt
und ſtreiken wenn ihnen etwas zugemutet wird was ſie
nicht mehr in demſelben Maße ve können wie früher
in den Glanztagen Unvperhoffte F
zum Schaden der Geſundhet aus

In neueſter Zeit mehrt ſich die Zahl der Fälle wo
Raucher und Perſonen obwoht ſie nicht rauchen in ſtark ver
qualmten Räumen von plötzlichem Unwohlſein befallen wer
den Ein Wunder wäre es wirklich nicht wenn man hört
und ſieht was manchmal heute für die Herſtellung der
3rken und Zigaretten an Stoffen zur Verwendung

kom Die Folgen können denn auch nicht aupbleiben
Raucher mit ſchwachem He und Rerven blutarme und
überreizte Perſonen Leute die das Sunsergeſnbt mit Hilfe
des Tabaks niederkämpfen wollen müſſen dann beſonderswenn ſie von dem Genuſſe des ſ echten abrikats nicht laſſen

können das Opfer des gefährlichen Erſatzes werden Der
Arzt kann nur dringend raten prüfe ein jeder nicht nur die
Zigarre auf ihre mehr oder minder gree Schädlichkeit ſon
dern auch ſein V ſeine Nerven Wer da nicht einiger

n feſt iſt ſtelle das Rauchen minderwertiger Fäbrikate
unbedingt ein Glücklich wer ſchon nach den erſten Zügen
die nahende Gefahr merkt

Die Entſtehung des Lebens
Ein Kapitel moderner Forſchung

Von Dr A Skark
Nachdruck verboten

Die Frage nach dem Woher und Wohin unſeres Seins nach
der Entſtehung des Lebens und deſſen Fortdauer nach dem
Tode hat die G der Menſchheit beſchäftigt ſeit die

ner über das rein tieriſche Daſein hinaus zu
e

e en il a et W rer Verhdie Wi bego z i
kann au We keinen Anſ erhebenr r nicht er her e e enſten w en
ſchaftlichen Kreiſen die Lehre von der Selbſtzeugung der Gene
tatio ſpontange oder gequivoca eifrig verfochten wurde Und

gen eden e mehr edoch jeder Gebildete den Namen de die
widerlegte den Namen Paſteurs und dieſer Name

eich daß eigentlich der bis in unſere Tage währte5
lange teur b Auch diu v Fete r en IderUrtieres am Meeresboden das der änder Hurley zu Ehren

Haeckeliie h h nannte hatals Jrrtum erwi Ni eni ie VerſucheLekendiges u bis in n
Aus ärztlichen Kreiſen wird uns ieben Di n ae e ee i r ang zum Aus täuſchung die von dem iſcheiden von Waſſer zeigen iſt zum Gegenſtande von Unter wurde gabe J t erst

ſchungen gemacht worden Und in manchen Zeitu iſt Die Unmögüichkeit aus Unbelebtem Leben zu ſchaffen oder
von ärztl Seite bereits auf die Harmloſigkeit dieſer Er ir auf unſerem Planeten einen dera Vor zu bez gewieſen worden Es ſind aher leider nicht hat dazu geführt daß allmählich die e Lord keinse gen Es wäre fand der ohne auf die Frage der erſten
ſogar wenn qm ſonen beſonders erſ den aufftellte in unſerergar unte en weil Welt m von ausdaß an wieder werden 2 alſo alles Zur

aus

rnehme
Aen n r en e

u 77
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rräte ſchlagen meiſt

ſo
nete ſich finden anderen en deren Daſeinsberechti

wir ahneninmal den konnte ja mußte ſogar ein ſolcher Lebens
keim h ten übertragen werden überall dort
entwickeln wo die einsbedingungen für organiſches Lebenüberhaupt gegeben Es iſt a anzunehmen daß alles
Leben nicht nur auf dieſer Erde ſondern in allen uns unbe
kannten ja von uns ungeahnten Welten gemeinſamen Urſprunges
iſt ein anke der wie ſein hauptſächlichſter Verfechter mit

echt ſagt außerordentlich anmutend erſcheint daß nämlich alle
im Univerſum miteinander verwandt ſind ſer

erfechter der Lehre von der Panſpermie von der Allgegen
wart der gleichen Lebenskeime iſt Profeſſor Spaànte Arrhenius
Er hat ſeine Lehre die ſo ſicher wiſſen ich und mathematiſch

ert daß ſie kaum als e bezeichnet wer
en kann ſondern als Tatſache gewertet werden muß 1903 in

ſeiner Schrift die Entwicklung der Welten entwickelt und ſpäter
weſentlich erweitert

Die erſte Frage iſt natürlich die wie die Lebenskeime von
einem örper de gen Arrhenius ſich
ob das Licht eine en von den fernſten nuns herüberſchickt zuzleig der Träger des Lebens ſein
könne Ohne auf den Punkt näher einzuge der uns z weit

chtſtrahlen die wirr d r ne emnige betrachtenſchen etwas beina ebe zu en gewöhnt ſind den Geſetzen des Welt müſſen alch
das Licht übt auf ſeine Unterlage beim Auffallen und beim Zu
rückprallen einen Druck aus und dieſer Strah konnte ſogar
emeſſen werden Arrhenius hat berechnet daß dieſer Strahlen
ruck des Lichtes ſtark genug iſt um inſten Formen des

Lebens welche wir kennen die Bakterien und poren mit
e hinaus zu führen über die Anziehungsſphäre eines Welten

rpers in den Weltraum bis zu einem anderen Sterne Es liegt
bei aller wiſſenſchaftlichen Nüchternheit zugleich etwas unend

oetiſches in dem Gedanken daß das den Flügeln
e ichtes durch das Weltall von einem Planeten zum

rn
Arrhenius betont daß die Geſchwindigkeit dieſes Fluges mit

unſeren irdiſchen Geſchwindigkeiten gemeſſen unendlich groß ſt
So würde ein Eilzug 150 Jahre brauchen um von der Erde
Mars zu gelangen unſerem nächſten Nachbarn unter den Pla
neten Der Lebenskeim legt auf den Flügeln des Lichtes den
gleichen Weg in 20 Tagen zurück Vo unſerem Sonnenſyſtem
zu dem nächſtgelegenen der Alpha Centauri würde ein Schnell

z 70 iarden Jahre brauchen der Strahlendruck trägt den
enskeim in 9000 Jahren hinüber einer Zeitſpanne die ver

ſchwindend klein genannt werden muß über jenen gewal
en r mit welchen in der Geſchichte der Welten ge

rechnet wird
Es frägt ſich nun ob der Lebenskeim auch widerſtandsfähig

genug iſt eine ſolche Reiſe durch den Weltraum zu überdauern
öhne an Entwicklungsfähigkeit einzubüßen Arrhenius beweiſt
uns auf Grund der anerk n Forſch gebniſſe daß diesſehr wohl möglich iſt ja daß eger die Ka des Weltraums

auf das Leben konſervierend wirkt
Was da im Fluge durch den Weltraum die Keimfähigkeit

des Lebens bedroht vor allem die Kälte welche im Welt
raum bekanntlich mit 272 Grad i wird ferner die

und ſchließlich die Wirkung des Lichtes das im
en Raume viel intenſwer wirken muß als in unſerer

Atmoſphäre

r cre auf Ba poren iſt von aydentudjert worden der ies daß eine Kälte von 200 Grad
ſechs Monote die Keime ge nicht ſchädigte Es ſcheint

viehnebr die Kälte konſerviere wirkt Der Verluſt der
K iglet dürfte auf chemiſche W v rückuführen ſein
die ſich um ſo langſamer abſpielen je tiefer vre Tmperatur iſt
Arrhenius berechnet daß das Abklingen des Lebens im Welt
raum um ſo viel langſamer vor ſich geht daß die ralen
der e neen wie ein n n Erden mit ſibringt in Kälte des Weltraumes i Millionen Jahre
brn die Wirkung des Lichtes anbetrifft ſo beweiſen die Ver

e von Roux bei Milzbrandſporen daß eine Zerſtörung des
mes ausbleibt wenn der Raum luftleer iſt Auch hier alſo

wirken die enriſe im Weltenraum lebenserhaltend
Was endlich die Austrocknung anbetrifft ſo haben Verſuche

jezeigt daß auch hier die Dinge in bezug auf die Keimfähigkeit
ihnlich liegen wie bei der tiefen Temperatur daß nämlich bei ſehr

Kälte die S u langſamer vorgeht als bei unſeren ir Temperaturen
Alles ſind nicht etwa Phantaſien ſondern Tatſochen die ſich

auf exakte Forſchungen und Verſuche der allererſten Gelehrten
ſtützen Sie beweiſen zum mindeſten die Möglichkeit um nicht
zu ſagen die Notwendigkeit der Uebertragung keimfähigen Lebens
von einem Weltkörper zum andern Iſt aber auch nur ein ein
ziger Lebenskeim auf einen Weltkörper gelangt wo er eine feſte
Kruſte und eine Temperatur findet die ihn nicht abtötet denn
gegen Hitze ſind Keime bekanntlich ſehr empfindlich ſo wird
er ſofort ſich anſiedeln ſich fortpflanzen ſich entwickeln mit jener
uwwergleichlichen Anpaſſungsfähigkeit die das Lebendige auch
auf unſerer Erde allüberall zeigt Wenn wir das Auge zum
Sternenhimmel erheben ſehen wir nur die Millionen Sonnen
aber wir ahnen die Milliarden dunkler Welten die ſie umkreiſen
und wir ahnen die Fülle des Lebens die auf dieſen Welten ſich

l

7

G Preis Rätſel
WortRätſel
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der Lage der
inderh ken ren die tanſtigen Laſten der Stadt

um viele Millionen Mark vermehrt werden 77
nGebühr leiden in einer Zeit die ſo außerordentlichrungen ſtellt d jeden einzelnen a de de d unſere ar

verwaltung ie anderen Kulturaufgabenunſeres großen e leiden Wir können dem
allen hier nicht in Einzelheit Wir hoffen daß
wir ſpäter enheit haben werden Auch hier wollen

wir dem Jahre r dankbar ſein daß es in unſerer
Stadt viele edle weckte die reiche Zuwendungen

die iebenenfürſorge für die Aufgaben des
Roten Kreuzes wie für ſo manche andere Tätigkeitsgebiere
varmherziger dienender Liebe Not und Sorge linderten öchte
as neue nun unter der Hoffnung baldigen Friedens
viele viele Herzen zu gleichem Tun anregen Dann wird

dieſes neue Jahr für die Spender ſelbſt wie für die Bedachten
das werden was wir allen unſeren Leſern auch wünſchen

Ein fröhliches neues Jahr

v

Jettiner Straße 27 zurzeiteinem Landwehr Infanterie
n Kreuz erſter Klaſſe aus

yammer Sohn des Pförtners
erhielt auf dem weſtlichen Kriegsſchau

nur Kreuz

preiserhöhung für Buchdruckarbeiten Das Buchdruck
erhbe gibt den Druckſachenverbrauchern durch Anzeigen in

der Tagespreſſe bekannt daß es die ſeitherigen Aufſchläge
auf die Preiſe für Satz Druck und ſonſtige Nebenarbeiten
zu erhöhen ſich gezwungen ſah Die Kriegsverhältniſſe haben
das Buchdruckgewerbe in eine überaus Gbedrängte Lage ge
bracht Der Mangel an Arbeitskräften in Verbindung mit
der außerordentlichen Lebensverteuerung und der Material
wie beſonders noch der Papiernot hat bereits mehr als ein
Fünftel der Buchdruckereibetriebe zum Stillſtand gezwungen
Weiter zu erwartende Betriebseinſtellungen würden nicht
nur dem Buchdruckgewerbe ſelbſt noch größeren Schaden zu
fügen ſondern auch die Allgemeinheit empfindlich benach
teiligen denn das was heute noch an Druckſachen Hergeſtelit
wird kann für das geiſtige kaufmänniſche und gewerbliche
Leben und die Aufrechterhaltung der ſtaatlichen und ge
meindlichen Ordnung nicht entbehrt werden Die Ende No
evember eingetretene weitere Erhöhung der Teuerungszulagen
an die Gehilfen und Hilfsarbeiter des Buchdruckgewerbes
im ganzen Deutſchen Reiche um etwa das Doppelte der vis
her gewährten Zulagen war infolge der fortſchreitenden Ver
teuerung des Lebensunterhaltes nicht zu vermeiden ſollte
der Mangel an Arbeitskräften ſich nicht noch vergrößern und
o hoffen die Buchdruckereibeſitzer Deutſchlands daß ihre be
rechtigten Forderungen von ſeiten aller Druckſachenauftrag
geber ſawohl bei Behörden wie im Handel und in der Jn
duſtrie Anerkennung ſowie das nötige Verſtändnis und
Entgegenkommen finden werden

h Zu Nachfolger Profeſſor Fehrs Dem P feſſor in der
R juriſtiſchen kultät der Univerſität Gießen Dr Rudolf

Sübner wurde die erbetene Entlaſſung aus dem heſſiſchen
Staatsdienſte zum 1 April 1918 gewährt Profeſſor Hübner
folgt wie bekannt einem Rufe nach Halle an Stelle von
Profeſſor Fehr

Hofkonditorei Jorn Herr Carl Zorn Jnhaber der
bekannten Konditorei in der Leipziger Straße iſt zum Hof
lieferanten des Herzogs von Sachſen Koburg Gotha ernannt
Durch mehrjährige Lieferung hat Herr Zorn ſich das Ver
trauen des herzoglichen Hofes erworben Ein Beweis auch
für die Leiſtungsfähigkeit halliſcher Firmen daß die hieſigen
Fabrikatfe überall geſucht und anerkannt werden

I Goldene Hochzeit Am 1 Januar 1918 feiert das nguſt
m Krügerſche Ehepaar Dryanderſtraße 20 das Feſt der golS denen Hochzeit Vater Kruger ein Veteran der die Felde

züge von 1864 1866 1870 und 1871 als Gardeartilleriſt mit
gemacht hat befindet ſich noch Gei voller geiſtiger und körper
licher Friſche Mutter Krüger iſt in den weiteſten Kreiſen
des Königsviertels eine alte Bekannte iſt ſie doch in den
Jahren von 1883 bis 1911 ausſchließlich im Köngsviertel
als Hebamme tätig geweſen bis ſie gezwungen durch ein
körperliches Leiden ihren ihr liebgewordenen Beruf nach
40jähriger Tätigkeit im Jahre 1911 aufgeben mußte aber
ſonſt befindet ſie ſich ebenfalls Koch bei ſehr guter geiſtiger
Friſche Die Krügerſchen Eheleute ſind ſeit 50 Jahren treueAbonnenten der Se Veitans hezw des früheren Saale
ooten
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Technik
allgemein verständlich dargestalit u erläutert durch
1391 Abbildungen im Text u 15 zerlagbaren Moelſen

Herausgegeben von Ingenieur H Bläeber

Zwei Bände in desonders grossam

format von 27 35 em gob 32 Mk

en 2
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2Die modene Technik bringt in dem grossen Völkerringen die Entscheidung
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Provinzial Nachrichten
Theißen 31 Dez Verſchüttet wurde durch Nieder

hen eines Bruches auf Grube Otto der GrubenarbeiterMeipner Er konnte nur als Leiche geborgen werden

Wettin 31 Dez 67 Jahre im Ehebunde Am
Silveſtertage ſind es 67 Jahre daß das Siebmachermeiſter
Guſtav Kittelſche Ehepaar den Bund fürs Leben ſchloß Drei
zehn Kinder nannten ſie ihr eigen von denen noch ſechs am
Leben ſind die Zahl der Enkel Ur und Ururenkel iſt zahl
reich Trotzdem beide die neunzig überſchritten haben be
finden ſie ſich noch munter und geſund

Eisleßen 31 Dez eſitzwechſel Das Eisleber
Lichtſpieltheater iſt käuflich an Herrn Wagner aus Helbra
übergegangen Der Gaſthof Zur alten Poſt Luther
r wurde im Verſteigerungstermine von der hieſigen
Aktienbrauerei erworben

S Magdeburg 31 Dezember Ein Konſulat der
Niederlande Die Niederlande haben in Magdeburg
ein Konſulat für die Provinz Sachſen neu errichtet und es
dem Direktor der Diskonto Geſellſchaft Filiale Magdeburg

früher Magdeburger Bankverein Guſtav BVomke übertragen
dem das Exequatur vom Deutſchen Reiche erteilt worden iſt

vermiſchtes

Guatemalag faſt gänzlich zerſtört
IB Amſterdam 31 Dez Reuter meldet aus Wa

ſhington Sonnabend hat ein neuerliches Erdbeben Guate
mala faſt gänzlich zerſtört Das Marine Departement be
richtet daß alles in Trümmern liegt 125 000 Perſonen ſind
obdachlos Flottenabteilungen erhielten Befehl Hilfe zu
leiſten

Sinken der Pferdepreiſe in Oſt und Weſtpreußen Als
Folge der günſtig verlaufenen deutſchruſſiſchen Friedensver
handlungen macht ſich in Oſt und Weſtpreußen ein bedeu
tendes Sinken der Pferdepreiſe bemerkhar Pferde die vor
wenigen Monaten 4000 Mk und darüber koſteten ſind jetzt
für 2000 Mk und darunter zu haben Jn Kreiſen der Land
wirte erwartet man eine größere Pferdeeinfuhr aus Rußland

Naubmord in Oeſterreich Schleſien Jn Marklowitz bei
Freiſtadt in Oeſterreich Schleſien wurden die Witwe Malvine
Gottlieber und deren 15 Jahre alte Tochter von fünf
maskierten Räubern überfallen und erſchoſſen Der kleine
Kramladen den die Witwe betrieb wurde vollſtändig aus
geraubt

Schweres Ciſenbahnunglück in Ruſſiſch Polen Auf der
Station Spormat der Linie Lublin Demblin ſtießen zwei
Züge zuſammen dreizehn Fahrgäſte wurden getötet ſiebzig
zum Teil ſchwer verwundet Die Wagen der beiden Züge
ſind zum größten Teil zertrümmert

Letzte Depeſchen

25000 Tonnen verſenkt
B Berliu 31 Dezember ſation Reue Boot

Erſolge in der Viscaya im Engliſchen Kanal und in der
Jriſchen See

25 900 Brutto Regiſter Tonnen
Unter den verſenkten Schiffen befanden ſich die fran

zöſiſche ſchwerbewaffnete Vark Chili 1318 Tonnen mit
Salpeter für Frankreich ſowie ein engliſcher mit mehreren
Geſchützen mittleren Kalibers bewaffneter Dampfer an
ſcheinend ein Hilfskreuzer vom Ausſehen und Größe des
Corſican der unter Keſſelexploſion ſofort unterging zwei

ſiefbeladene größere Dampfer wurden aus geſicherten Geleit
zügen herausgeſchoſſen

Der C des Admiralſtabes der Marine

Empfinöliche Schlappe der Engländer
bei Cambrai

WVTB Berlin 31 Dez Vei Cambrai erlitten die Eng
länder am 39 Dez eine empfindliche Schlappe Bei den im
Heeresbericht vom 31 Dez gemeldeten erfolgreichen deutſchen
Vorſtötzen ſüdlich Marcoing und nördlich La Vacquerie ver
loren die Engländer je 1200 und 1000 Meter Gelände Die
Engländer ſetzten ſofort ſtarke Kräfte zum Gegenſtoße an
um Die wichtige Stellung zurückzuerobern allein ihre dichtaufeinander folgenden Sturmwelſen erlitten bereits im
deutſches Sperrfener deſſen eiſerner Vorhang ſich auf das
erſte Kuzelzeichen hin automatiſch ſenkte ſchwere ige
Verluſte Den deutſchen Sturmtruppen war es gelungen

darüber dürfte nich der erin ste Zwei 1mehr und mehr 8 el mehr hberrschen Es
niewand zu bereuen geabt sich sei es aus Lie
gemacht zu haben Voriegendes Werk ist das gegebene technisch

Maschinen in einer früher
interesselos der Technik
Ein ng zu kinden der zum

unmöglich g

der in weiser Ab undvonn en und ein solcher Fürer
wichigsten Teile derbildet a Laien durch die

t W leicht veX eine s leic r Schzogen sind die in einem b h d
austihrlichen Beschreibungen nick nur Gestalt und qeg

ſtgatlichung der

lang es trotz inſotz und ſluſten Engländern nur einen Teil der ge
gangen n zurückzuerobern

Unſere Kriegsbeute im Dezember
Verlin 31 Dez Nichtamtlich Jm Monat Dezember

machten wir über 44 000 Gefangene endeuteten 243 Geſchütze
981 Maſchinengewehre und 85 Minenwerfer und ersberten
164 Quadratkilometer Boden in Eu

bei Cambrai iſt
nüber Her

Die Beutezahl des geſtrigen Vorſ
in dieſen Zahlen nicht eingerechnet
tragen bei unſeren Feinden die Zahlen wie folgt 1027 Ge
fangene 2 Geſchütze und 23 Maſchinengewehre in Europe
kein Geländegewinn

Goremytin ermordet

WTB Petersburg 30 Dez Reuter Wie eine Abend
eitung meldet iſt der frühere Miniſterpräſident Goremykinſeine Frau und ſein Schwiegerſohn in ihrem Landhauſe im

Kaukaſus von Einbrechern ermordet worden
Letzte Depeſchen ſiehe auch Serte

handel Gewerbe und verkeht
Börſenſtimmungsbild

Berlin 31 Dezember Die letzte Börſe im alten
Jahr verlief bei ſehr ſtillem Geſchäft infolge weiter anhal
tender Zurückhaltung zu wenig veränderten Kurſen hei feſter
Grundſtimmung Durch Beſſerung zeichneten ſich die führen
den Rüſtungs und Montanwerte aus ebenſo waren Schiff
fahrtsaktien zumeiſt etwas höher Die von Wien abhän
gigen Werte mußten ſich Kurseinbußen gefallen laſſen
Oeſterreichiſch ungariſche und heimiſche Renten waren im
Kursſtand wenig verändert ebenſo ruſſiſche Renten und Pri
gritäten wogegen ruſſiſche Banken wegen der geplanten Ver

ruſſiſchen Aktienbanken vwei mehrfachen
Schwankungen ſchwächer lagen Jm Verlaufe konnte ſich an
der Börſe im allgemeinen bei geringen Umſätzen eine weiter
leichte Befeſtigung vollziehen

Deviſenkurße

Berlin 31 Dezember 1917
Die amtlichen Notierungen für felegraphiſche Aus ahlung en ſtelle

ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mat

wie folgt

Heute Von T
Geld Brief Geld Brie

New Yor Donolland 100 fl 220,75 221,25 221,75 722,25änemarh 100 Kr o 162 164,50 165Schweden 100 Kr 171 75 172,25 174,75 115 25
Norwegen 100 Kr 17925 170 75 173 25 173Schweiz 100 Fr 117 50 117,75 1109,50 119,75
Budapeſt 100 K 6420 64 20 o420 o
Bulgarien 100 Leva e0 o 80 50 i 80 50

Konſtantinopel Geld 20,0585 Brief 20 15
ſür ein türkiſches Pfund

Spanten Geld 24,50 Brief 125 50für 100 Peſetas

Berlin 31 r Der Warenverkehr veſchlo
das alte ſehr ſtill alle Arten namentlich für
Klee und Grasſämereien üſeſ und ben
ſamen herrſcht allſeitig lebhafter Begehr der jedoch nicht
befriedigt werden kann da Ware nicht zur Verfügung ſtehtJnfolge der Knappheit in Heu Stroh und Häckſel Denke ſic

die e den Erſatzmitteln zu ſen und Bohnen
ſtroh ſowie Wickenſtroh werden in teilwe S Poſten
abgeſchloſſen Jn Saatgetreide bleibt das Geſchäft ruhig

Mansfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft in
Eisleben Jn bezug auf eine in der r gebrachte
Mitteilung über Erhöhung des Kupferpreiſes bei der Mans
feldſchen Gewerkſchaft wird von maßgebender Stelle mitge
teilt daß allerdings eine Erhöhung ungefähr in dem
gebenen Umfange erfolgt iſt Es iſt damit jedoch lediglich
den enorm geſtſegenen Geſtehungskoſten bis zu einem ge
wiſſen Grade Rechnung getragen worden

Die nächſte Nummer der Saale deitnng er
ſcheint des Neujahrsfeſtes wegen erſt Mittwoch
nachmittag

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann,ür den örtlichen Teil für Provinzialn Gericht Handel
ugen Brinkmannz Fenilletsn Unterhaltungsblatt Ver

miſchtes uſw Dr Karl Baer für den AnzeigenteilHugo Franke Druck und Verlag von Otto Sendel
Sämtlich in Halle

ehe ibeherrscherin unserer Ze e infolgedessen sind auch e Beruhre
altenen Weise gewechsen Der

ſtehen Anderseits ist es auf einem so weiten und

wenn auch der Laie heute sich
Flugzeugbaue

en und sein Wissen zu bereichern Sicherlich het noch
mit der neuesten Technik vertrautermann, Die Maschine ist immer mebr zur Al

te zwischen der Allgemeinheit und der Welt der
kann heute schlechterd nicht mehr adseits und

en Felde nicht eben leicht den
erstehen führt Selbst dFren der Unterstützung um auf den seinem e im Reiche der Technik nur mehr Sperzieliet ein kann bedarf

den Gebieten sich 2 n Hier ist ein FührerDarstellung sowohl den Fechmann wie auch den
und Verkehrstochnik leitet will unser Werk Moderne Technikel sind na dem einheitüchen Plan des Herausgepers durchweg von Sperialvertretern ſhrer Fächer bearbeitet

iehen und damit das Erfassen der Gsamtwirkung spielend und möhelos derveitähren
Zu begehen durch dig

Akad Buchhandlung R Max Lippold Leipzig
bequeme monadrate von R
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An die Druckſachen
nentralen Ausland beste Verwertung V b ch ſe High vniia Wb Sernrauher

Die in der Kriegszeit eingetretene Verteuerung der

Keerh 8 Mittemenn

netegegeniib Petrikirche Z 2373 7103 u 11541
10 1 6 Sonnabends 3

Infolge guter Verbindungen nach dem
C W eAteinst b en Wie hen en 2016

J TD

und auhhen Ceupons
c Druckſachenherſtellung hat infolge der fortſchreitendenHal lleſcher H of I Steigerung der Preiſe aller von den Buchdruckereien zum
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